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Halle a d S aale Sonntag den 2
Nationale politiſche Erziehung

Die der daß der Staat für die politiſche Erziehung
der Jugend zu ſorgen habe iſt nicht erſt neueren DatumsSie wurde oft erhoben als die Konſequenz des allgemeinen

Wahlrechts Wenn der Staat den Bürgern das Recht
uerkennt politiſche Entſcheidungen durch ihre Stimmabgabe

herbeizuführen dieſes Recht beſteht bekanntlich in weiteſtem
Maße im Reiche und in zahlreichen Einzelſtaaten ſeine Aus
dehnung auf Preußen in ähnlichem Umfange iſt nur eine
Frage der Zeit dann hat der Staat auch die Pflicht
dafür zu ſorgen daß die Staatsbürger zur Erfaſſung
politiſcher Frageſtellungen zur Durchdringung und Erkenntnis
politiſcher Probleme erzogen werden Dann hat er die
Aufgabe die politiſche Unmündigkeit zu e h Er muß
durch das Mittel der Erziehung den heranwachſenden Bürger
zur Einſicht in die Lebens und Exiſtenznotwendigkeiten
eines Staatsweſens heranbilden ihn über die Fülle der
widerſtreitenden Jntereſſen im Geſamtleben der Nation auf
klären ihm Einblick verſchaffen in die Art und Weiſe der
Eingliederung der Nation im Geſamtorganismus der inter
nationalen Mächte Er muß in ihm die Erkenntnis ent
wickeln in welcher Weiſe die eigenen Intereſſen mit dem
Wohlbeſtande des großen Ganzen verquickt ſind Man hat
es zur Genüge bei den Wahlen und auch ſonſt bei der
Beobachtung der politiſchen Betätigung der Bevölkerung
erlebt wie gänzlich hilflos der politiſche Laie oftmals
dem Tohuwabohu der auf ihn einſtürmenden agitatoriſchen
Phraſen gegenüber ſteht wie gering das Maß der Urteils
kraft leider ſo oft iſt und wie tief das Niveau von dem
aus politiſche Urteile gefällt werden und Stellungnahmen
zu wichtigen oft wichtigſten Fragen erfolgen Aus der
Erkenntnis der immenſen Unzulänglichkeit weiteſter Volks
kreiſe heraus politiſche Probleme ſachgemäß zu behandeln
iſt ja der Skeptizismus einigermaßen zu verſtehen mit dem
Sombart in den letzten Wochen in ſeiner Zeitſchrift
Morgen jeder politiſchen Betätigung des Volkes ſich

gegenüber ſtellt Aber daß er empfiehlt die ſogenannten
Laien ſollten nun überhaupt von der Politik die Finger

laſſen iſt natürlich das allerverkehrteſte was es nur gibt
Im Gegenteil Es gilt das Volk politiſch aufklären es zu
der poſitiven politiſchen Mitarbeit zu der es berechtigt iſt
praktiſch zu befähigen Man darf nicht die Waffen ſtrecken
und den Mut ſinken laſſen ſondern muß vorwärts zu
kommen ſuchen auch trotz des Dorngeſtrüpps und des un
wegſamen Dickichts das den Weg zur Höhe verſperrt Hier
eröffnet ſich eine große und bedeutſame Aufgabe der Volks
erziehung an deren Löſung man mit Entſchiedenheit und
Hoffnungsfreudigkeit herantreten muß Gerade die Ge
bildeten der Nation haben die doppelte und dreifache Pflicht
von ihrer tieferen politiſchen Erkenntnis den Maſſen abzu
geben und den Staat auf den Weg zu leiten daß er die
Erziehung des Volkes zu wirklichen Staatsbürgern ernſtlich
in Angriff nimmt
Mit der programmatiſchen Forderung der nationalen poli

tiſchen Erziehung tritt in der letzten Nummer des Grenz
boten auch Karl Negenborn in bemerkenswerter Weiſe
hervor Er erzählt dabei u a folgende Anekdote Bei der
letzten Wahl zum preußiſchen Landtage e ich ein Erlebnis
das charakteriſtiſch iſt Während die Zeitungen jeden Tag
auf die Bedeutung der Wahl hinwieſen und zur Erfüllung
der Wahlpflicht ermahnten wurde ich von einem Groß
induſtriellen und einem Gutsbeſitzer die beide der national

Menilleron
Das Bild der Erde im Auge der Planeten

bewohner
Die menſchliche Phantaſie beſchäftigt ſich ſeit langem mit

der Frage ob auch auf anderen Planeten wie auf unſerer
Erde fühlende und denkende Weſen wohnen und die Dichter
haben es ſich vielfach ausgemalt wie wohl einem Bewohner
des Mars oder der Venus unſere Welt und unſer Leben
erſcheinen mögen Falls wir nun erſt einmal die Exiſtenz
ſolcher Weſen annehmen ſo werden wir wohl mit Sicherheit
vorausſetzen dürfen daß die Kinder der der Erde am
nächſten gelegenen Planeten unſeren Himmelskörper ebenſo
neugierig beſchauen wie wir nach Mars und Venus unſere

licke richten und wenn wir nun noch des weiteren ver
muten dürfen daß ſie ebenſo wie wir vorzügliche Fernrohrebeſitzen um dem Auge die Größe der Entſernungen zu ver

ringern ſo ſteigt die Frage auf in welcher Geſtalt woyl
unſere Erde dieſen Planetenbewohnern erſcheint Die Ant
wort iſt nicht ſo unmöglich und ſchwierig als man wohl
annehmen möchte Die moderne Wiſſenſchaft hat eine ganze

ab von Anhaltspunkten um ſich im Geiſte kühn in das
eltall hinaufzuſchwingen und von einem anderen feſten

unkie auf unſeren Stern zu blicken So hat der ameri
aniſche Profeſſor Garrett P Serviß in einer Abhandlung

eine Antwort für die Planeten Mars und Venus zu geben
geſucht Der Mars hat ja in dieſem Sommer die beſondere
ufmerkſamkeit der Aſtronomen erregt denn er befand ſich

ch Juli zur Sonne in Oppoſition und ſtand dadurch
di der Erde ſehr nahe In dieſer Zeit war die Erde für
ſu Bewohner des Mars unſichtbar denn ſie war ganz ver

nen in den Strahlen der Sonne Jn dem Augenblick

aufgeklärten Staatsbürgertum

u wo von der Erde aus alle Teleſtope auf den Mars
vie Ntet waren und jedes Auge ſich mühte möglichſt
wußte Aeryrg Struktur ſeiner Oberfläche zu erb icken
die en die Aſtronomen des Mars wenigſtens was

Erde anbetrifft für eine Weile von ihren Fern

liberalen Partei angehören zur Jagd eingeladen und zwar
auf den Tag der Urwahlen Jch lehnte ab unter Hinweis
auf meine Wahlpflicht und erwartete die Mitteilung daß
ein Irrtum vorliege Die kam aber nicht die Jagd wurde
abgehalten und hinterher ſagten mir die Herren daß ſie an
den Wahltag nicht gedacht hätten Keiner von ihnen machte
ſich Gedanken darüber daß ſie nicht nur ſelbſt ihrer Wahl
pflicht nicht genügt ſondern auch die Treiber von der Er
füllung dieſer Pflicht abgehalten hatten Das iſt nur
möglich in einem Lande in dem das politiſche Leben
ſehr ſchwach entwickelt iſt Es fehlt dem Deutſchen
das Gefühl dafür daß die Angelegenheiten des
Staates ſeine eigenen Angelegenheiten ſind daß ſeine
Intereſſen mit denen des Staates aufs engſte verbunden
ſind und daß wenn der Staat jedem Unterian das Recht
zuerkennt an ſeinem Teile an der Leitung der Staats
geſchäfte mitzuwirken daß dem dann auch die Pflicht gegen
überſteht über dieſe Staatsgeſchäfte nachzudenken ſich für
ſie zu intereſſieren und ſie zu fördern Derartige Zeichen
politiſcher Apathie begegnen einem auf Schritt und Tritt
Sie müſſen wie etwas Krankhaſtes Ungeſundes überwunden
werden indem eben durch Erziehung das Intereſſe an dem
praktiſchen und realpolitiſchen Ausbau des politiſchen Ge
ſamtorganismus geweckt wird

Die bedauerliche Apathie beruht wie Negenborn mit
Recht hervorhebt ſehr oft auf einem Mangel an den elemen
tarſten Kenntniſſen unſerer Staatseinrichtungen und zwar
nicht nur in den unteren Klaſſen ſondern auch
in den höheren Kreiſen ſogar in denen die
ſtudiert haben Wo ſollen aber die Deutſchen fragt
Negenborn die Kenntnis ihrer Staatseinrichtungen her
bekommen Es fehlt jede Gelegenheit dieſe Kenntnis zu
erwerben und aus eigenem Drange beſchäftigen ſich in
Deutſchland nur ſehr wenige mit den Angelegenheiten des
Staates Auch er macht wie es oben von uns ge
ſchehen iſt mit Nachdruck geltend daß hier eine bisher
verabſäumte Erziehungspflicht für den Staat vorhanden iſt
die Pflicht gute Bürger zu erziehen die bereits Plato
aufgeſtellt und Fichte in ſeinen Reden an die deutſche Nation
wiederholt hat

In den Unterrichtsanſtalten des Staates müſſen den jungen
Deutſchen wenigſtens die Elemente politiſcher Bildung fürs
Leben mitgegeben werden das iſt kurz und prägnant ge
ſagt das worauf es zunächſt ankommt Dieſe Forderung
muß durchgeſetzt werden im Intereſſe der reformpolitiſchen
u wienung des deutſchen Staats und Geſellſchaftslebens
und es iſt ſofort klar daß nur von zwei Seiten gegen
ſie prinzipieller Widerſpruch erhoben werden kann von der
äußerſten agrariſch feudalen Rechten und von der radikalen
ſozialiſtiſchen Linken Sämtliche übrigen Parteien können
die Forderung nur aufs intenſivſte unterſtützen Die
agrariſchefeudale Rechte die bei uns in Preußen regiert hat
ſich bereits wiederholt in Preſſe und Parlament gegen die
Erziehung der Bevölkerung zum Staatsbürgertum aus
geſprochen Volksbildung iſt überhaupt nicht ihr Fall Jhr
genügt es wenn die Bauernjugend in Oſtelbien zum Vieh
hüten und Ernteeinbringen erzogen wird Sie will ein
patriarchaliſches Verhältnis von Herren und Knechten
konſervieren oder herſtelen Von einer Landbevölkerung
mit ſtaatsbürgerlicher Kenntnis und Erkenntnis verſpricht
ſich das Junkertum nichts Auf der anderen Seite will die
Sozialdemokratie keine Erziehung des Proletariats zum

ſondern im Gegenteil eine

rohren aufſehen die Wochen vorher aber werden ſie mit
dem größten Eifer unſeren Planeten ſtudiert haben denn
vor der Oppoſition war die Erde vom Mars aus geſehen
ein Abendſtern der ſich mit einem rötlich leuchtenden Glanze
nach Sonnenuntergang am Horizont erhob und den Mars
leuten viel größer erſcheinen mußte als uns der Mars er
ſcheint da die Erde ein größerer Planet iſt Die Form in
der unſer Stern vor die Marsteleſkopen trat war die eines
zunehmenden Mondes S der größere Teil der Kugel auf
der Oſtſeite nicht vom Sonnenlicht beleuchtet war Nach
dem 6 Juni begann dann die Erde aus den Sonnen
ſtrahlen wieder aufzutauchen und erſchien am Morgen
himmel des Mars wiederum nur zum Teil ſichtbar während
wir zu derſelben Zeit die volle Oberfläche des Mars be
trachten konnten Der große Vorteil jedoch den die Aſtro
nomen des Mars vor unſeren Forſchern voraus haben iſt
der daß ſich ihnen die geographiſche Gliederung unſeres
Planeten viel deutlicher und in viel größeren Formen dar
ſtellt als uns die des Mars Unſer Stiller Ozean z B be
deckt eine größere Fläche als der ganze Mars beträgt
Nord und Südamerika mit ihrer eigenartigen Geſtaltung
treten ſo deutlich aus dem Bilde der Erde hervor daß
ſie auch mit den ſchwächſten Marsteleſkopen ſichtbar
ſein müſſen Unſere relativ dichte Atmoſphäre mit
dem Spiel der ſtets wechſelnden und hinjagenden
Wolken mit ihren mächtigen Cyklonen die majeſtätiſch hin
fegen über die Länder und Meere müſſen ein prachtvolles
Schauſpiel abgeben bis ins einzelne ſichtbar den Bewohnern
des Mars wenn ſie von ihren Obſervatorien aus unſeren
mächtigen Stern betrachten Noch erſtaunlicher und groß
artiger iſt das Bild der Erde das ſich deu Bewohnern
der Venus bietet Die Venus Aſtronomen ſind uns gegen
über in jeder Beziehung im Vorteil Unſere Forſcher haben
darunter zu leiden daß die Venus wenn ſie der Erde om
nächſten ſteht für uns nicht ſichtbar iſt So müſſen wir die
Venus in derſelben Weiſe ſtudieren wie die Marsleute die
Erde ſie erſcheint uns abwechſelnd als ein Morgen und

Abendſtern Die Aſtronomen auf der Venus aber können
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Erziehung zum Parteifanatismus zum klaſſenbewußten
Marxismus Daher ihr Beſtreben die Jugend durch Partei
bildungsinſtitute zu einem Werkzeuge ihrer Beſtrebungen zu
machen Jnnerhalb dieſer beiden Grenzlinien läßt ſich en
Einvernehmen der übrigen Parteien zur Verwirklichung
der Forderung ſehr wohl herſtellen Möchten unſere Parla
mentarier ſich einmal dem ernſtlichen Studium der Frage
der Erziehung zum Staatsbürgertum zuwenden und ſo den
Weg ebnen für eine Beſſerung unſerer geſamten inner
politiſchen Lage von innen heraus F W

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Als neuer Bundesratsbevollmächtigter für Sa en
Weimar iſt Miniſterialdirektor Dr Nebe W

Reinhard Schmidt über die Blockpolitik
Der frühere Vizepräſident des deutſchen Reichstags der frei
ſinnige Abgeordnete Kommerzienrat Reinhard Schmidt führte
in einer Hauptverſammlung der Freiſinnigen Volkspartei in
Elberfeld aus es ſcheine als wenn die neueſte Wendung in
der deutſchen Polittk die ſogenannte Blockpolitik dem Liberalismus
einigermaßen die Wege frei machen ſollte Deshalb müßte der
Liberalismus ein Jntereſſe daran haben dieſe Politik zu
unterſtützen Dazu würde es aber erforderlich ſein daß die
Geſetze nicht im bureaukratiſchen ſondern in dem Sinne
ausgelegt würden in dem ſie gemacht worden ſeien und
in dem ſie das freie Bürgertum ausgelegt ſehen wolle
Vielſoch ſei nur eine andere Auslegung nicht eine Aenderung
der Geſetze notwendig Man müſſe erwäarten duß die
Regierung in dieſer Beziehung vorgehen werde Namentlich
müſſe man verlangen daß ſich die Beamten dei den Wahlen
odjektiv verhalten Wahrſcheinlich werde das neue Vereinsgeſetz
dem Parlament bald nach ſeinem Zuſammentreten vorgelegt
werden An dieſem werde man zunächſt ſehen welche Früchte
die Blockpolitik im liberalen Sinne trage Er hoffe daß dieſes
Geſetz ebenſo wie das zu erwartende neue Preßgeſetz von libe
ralem Geiſte durchweht ſein werde Weiter boffe er daß man
dem Landtage in dieſem Winter ein neues Wahlgeſetz vorlegen
werde Es ſei klar daß es darin Dinge geben werde welche die
Freiſinnigen nicht annehmen könnten Die Freiſinnigen würden
natürlich verlangen daß darin keine Klaſſenwahl und keine
Standesunterſchiede vorhanden ſeien ebenſo würden ſie die
öffentliche Stimmabgabe nicht billigen und eine gerechte Wahl
kreiseinteilung verlangen Zunächſt aber werde die Fraktton
natürlich den ſchon ſrüher geſtellten Antrag auf Einführung des
Reichstagswahlrechts für Preußen wieder einbringen Nach
allem was er gehört habe könne man mit Vertrauen
in die Zukunft ſehen
Gegen die Uebertragung des Reichstagswahlrechts

auf Preußen
ſprach ſich der Abg Scheffer in einer nationalliberalen Ver
ſammlung in Magdeburg aus Er bdetonte Wir ſind der
Meinung daß es ein unverzeihlicher politiſcher Doktrinsmus
wäre wenn man auf der einen Seite nationale und liberale
Beſtrebungen verfolgt auf der anderen Seite aber den Gegnern
dieſer Beſtrebungen die ſchärfſten Waffen in die Hand gibt Es
wäre ein politiſcher Selbſtmord für den gerade die
gegenwärtige Zeit in der der Liberalismus die Flügel regt und
zukunſtsfroh um ſich ſchaut die allerungeeignetſte wäre Will
man jetzt dieſen liberalen Zukunfteflug bemmen indem man die
Schwergewichte des Uktramontanismus und Sozlaliémus durch
ein ihm günſttgeres Wahlrecht noch verſtärkt Es i in der
Tat nicht einzuſehen warnm das Jdeal riner beſtimmten Art
von Wahlrecht höher ſtehen ſoll als alle anderen Jdeale unſerer
liberalen We tanſchanung Wenn alſo anch nicht für alle Zu

ſich unter den günſtigſten Bedingungen der Erforſchung
unſeres Planeten hingeben und ihnen offenbart ſich ein
Schauſpiel wie es ſich unſeren Augen niemals darbieten
kann Jn ſolch günſtigen Augenblicken erſcheint die Erde
auch dem unbewaffneten Auge des Venusbewohners als ein
Phänomen von erſtaun icher Großartigkeit und wunderbarem
Glanz Die Entfernung beträgt in gewiſſen Zeiten nicht
mehr als 25 Millionen engliſche Meilen Mit einem
Teleſkop von durchſchnittlicher Güte kann dieſe Entfernung
ſoweit verringert werden daß die Erde ganz deutlich in die
Erſcheinung tritt Dann iſt die ganze runde Oberfläche in
ihrer imponierenden Majeſtät ſichtbar die große Kugel die
ſich in 24 Stunden einmal um ſich ſelbſt dreht ſtellt ſich
dar in der regelmäßigen Abfolge ihrer vielgeſtaltigen Formen
von Feſtland und Meer von hohen Gebirgen und weiten
Ebenen von rieſigen Seen wie dem Schwarzen Meer auf
tauchend aus den ſchnell dahinziehenden kaleidoſkopiſch
wandelbaren Wolkenmaſſen Für die Aſtronomen auf der Venus
kann kein Zweifel darüber beſtehen daß die Erde bewohnt
iſt ſie müſſen von den einzelnen Erdteilen und Meeren
genaue Karten beſitzen und über die wichtigſten Natureigniſſe
auf unſerem Erdball unterrichtet ſein Aus den Luftſtrömungen
können ſie auf orkanartige Erregungen ſchließen können
aus dem aufſteigenden Rauch die Ausbrüche unſerer großen
Vulkane verfolgen Das Eintreten von Sonnen und
Mondfinſterniſſen iſt ihnen kein Geheimnis überhaupt ver
mögen ſie alle Stellungen unſeres Mondes zur Erde genau
zu beobachten Nirgends im ganzen Sonnenſyſtem haben
Aſtronomen einen ſo günſtigen Platz um die Phänomene
einer anderen Sternenwelt zu erkennen und ju durchoforſchen
als die Gelehrten auf der Venns Bis zu welchen Einzel
heiten die Kenntnis unſerer Welt bei ihnen fortgeſchritten
iſt das hängt im weſentlichen von der Güte ihrer Fern
rohre ab Jedenfalls muß unſer Planet im Leben und den
Vorſtellungen der Venusleute eine bedeutende Roll ſpielen
und geheime Fäden der Sympathie ſpinnen ſich wohl durch
den Weltraum zu dem Stern der ihnen ſo nahe vor Augen
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en werden ſoll mit der Ausgeſtaltung eines
kunſt abgeſreußiſchen Wahlrechts wenn e 8 za re
aun in der das natlonate Em Nivean erreicht haben daß

Bild unſeres Volkes ein ſo hohesdieſes in ſeiner Geſamthelt 6e ein derartigen Wadiredi e

erſcheint ſo muß für die Gegenwart n n henbgeſeben werdenar darru e d beſtedender Verdältniſſe die b W
ſeiner Einführung als durchaus a usſich tslos un n a
eine lecre aber keineswegs ungetährliche Demonſtration er
ſcheinen laſſen würden

Dr Peters und Dr Graf Pfeil Wein
9 l erklärt in der Deutſchen Tageszta Mev Vu W von DeutſchOſtafrika enthält kein für

Peters beleidigendes Wort ſondern tſt im Aufbau und
ndalt ſoweit ſich letzterer auf Dr Peters dezieht lediglich eineAer ſeiner gegen mich gerichteten Angriffe und Ver

leumdungen Sollte Graf Pfeil überſehen daben daß idm
uweilen recht ſcharfe Worte wie Verleumdungen und Scham
oſigkeit unterlaufen ſind

Der auswärtige Handel Deutſchlands
n erſten neun Monaten dieſes Jahres in der Einar in ben Miltonen Mark in der Ansfuhr 5134,9 Mill

Mark Auf den Edelmetallverkehr entfallen hiervon in der Ein
fuhr 154,4 Millionen in der Ausfuhr 64,7 Millionen Mark
Gegen das Vorjahr nahm die Einfuhr um 458,2 Milllonen die
Ausſuhr um 620,6 Millionen Mark zu

Allgemeine Mitteilungen
Jn einer am 17 Oktober in Eilenburg veranßfalteten

öffentlichen Volksverſammlung ſprach der frühere Reichstags
abgeordnete v Gerlach über die gegenwärtige Lage und die
Aufgaben des Lideralismus Die Verſammlung nahm folgende
Reſolution an Die von dem Allgemeinen liberalen Wahlverein
nach dem Schwarzen Adler einberufene öffentliche Volks
verſammlung richtet an die liberalen Fraktionen das Erſuchen
mit allen parlamentariſchen Mitteln auf die Einführung des
Reichstagswahlrechts für Preußen zu dringen und ſchon für dieſe
Seſſion wenigſtens die Einführung der geheimen
Abſtimmung zu fordern Rur unter dieſer Vorausſetzungläßt ſich das gelibalten des Lideralismus an der Blockpolitit

rechtfertigen

Aus dentſchen Parlamenten
Jn der zweiten fächſiſchen Kammer iſt eine Jnterpellation

über die Stellung der ſächſiſchen Regierung zu den Schiff
fahrtsabgaben eingebracht worden

Volksſchule
Eine halboffiziöſe Mitteilung beſagt Dem Vernehmen nach

iſt der gegenwärtige Stand in der Frage der Lehrerbeſoldung
folgender Das Kultusmintiſterinum betreibt die Verhandlungen
wegen des Lehrerbeſoldungsgeſetzes mit größtem Nachdruck und
nach dem zeitigen Stande iſt Hoffnung vorhanden daß dieſe zu
einem erwünſchten Ziele führen werden Dagegen ſteht zurzeit
noch gar nicht feſt welche Summe zu Lehrergehältern ſeitens
des Staates künftig mehr aufgewendet wird wie denn auch im
übrigen über die Geſtaltung und die Höhe der Beſoldungs
n Ferungen noch nichts Beſtimmtes geſagt werden
ann

Polenfrage
Das dem Herzog von Sachſen Altenburg gehörige Rittergut

Ottorowo iſt von der Anſiedlungskommiſſion angekauft worden
Der Vorſtand der Schützengilde in Grätz der faſt

ausſchließlich Polen angehören erhielt polniſchen Blättern zu
folge von dem Regierungspräſidenten ein Schreiben in dem die
Forderung geſtellt wird daß diejenkgen Mitalieder der Gilde die
gleichzeitig dem Straz oder einem Sokolverein angehören
aus der Gilde auszutreten haben

Kolonialpoſt
Mit der Freier des 25jährigen Beſtehens der Deutſchen

Kolonkial geſellſchaft im Dezember d J in Fronkfurt a M
werden zwel Ausſtellungen verbunden ſein Die eine wird in
den Räumen des Zoologiſchen Gartens durch den Generalkonſul
Müller Beckh und den Prof Dr Seitz veranſtaltet werden Sie
ſoll ein Bild aller wirtſchaftlichen Unternehmungen in den
deutſchen Kolonkten in kartographiſcher und photographiſcher
Darſtellung geben Die zweite wird in dem neuen Gewächshanus
des Palmengartens durch den Gartenbauinſpekior Siebert ver
a werden und eine Sammlung kolontaler Pflanzen
ringen

Privatbeamtentnm und Gehilfenſchaft
Die aus ſechs Herren beſtehende Abordnung des ſozialen

Ausſchuſſes von Vereinen techniſcher Privatangeſtellten
unterbreitete in einer ſtündigen Konferenz dem Staatsſekretär
des Jnnern die Wünſche der techniſchen Angeſtellten hinſichtlich
der Ausgeſtaltung der Arbeitskammern Die im ſozialen
Ausſchuſſe vereinigten Technikerorganiſationen lehnen die Schaffung
von beſonderen Berufskammern ab wünſchen aber
eine gemeinfame Vertretung in den Arbeitskammern

Kommunale Angelegenheiten
Der Gemeinderat von Jena beſchloß einſtimmig die Ein

führung einer Wertzuwachsſteuer nach den Vorſchlägen
des Miniſteriums

Verkehrsweſen
Geſtern vormittag 11 Uhr fand in Duisburg die feierliche

Uebergabe der neuen Rdbeinbrücke welche die Städte
Duisburg Ruhrort und Homberg veirbindet ſtatt Die Brücke
deren Bau ca drei Jadre in Anſpruch genommen hat iſi
625 Meter lang Die Baukoſten betragen etwa 6 Millionen
Mart Die mittlere Oeffnung zwiſchen den Pfeilern beträgt
203,2 Meter und iſt die größte Brückenſpannweite ſn
Deutſchland

Die Konferenz von Vertretern der rheiniſchen Ufer
ſtaaten die gegenwärtig in Münſter Elſ abgebolten wird
hatte dem Anſchein nach nur eine gegenſeitige Ausſprache über
di Schiffahrtsabgaben zum Zweck Die elſaß
lothringenſche Regierung dürfte aus ihrem abgabenfreundlichen
Standpunkte keinen Hehl machen

Heer und Flatte
Kaiſerliche Maxine Der ausreiſende Ablöſungstransport

für das Kreuzergeſchwader Fähnrichstransport iſt mit dem
Prinzregent Luitpold am 18 Oktober in Southampton ein

getroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Gibraltar
fortgeſetzt Der ausreiſende Ablöſungstransport für Sperber

mit Lucie Woermann am 18 Oktober in Las Palmas
Gran Canarig eingetroffen und hat an demſelben Tage die
teiſe nach Teneriffa ſortgeſetzt Jltis iſt am 18 Oktober in

Ranking eingetroffen Buſſard iſt am 18 Oktober in Lindi
t und geht am 21 Oktober von dort nach Dar es Salaam

ce

Auskand
Jm Schloß Windſar

Die Zuſammenkunft Kaiſer Wilhelms mit dem König von
Spanien ſoll am 14 November im Schloß Windſor in Eng
land ſtattfinden Der Zuſammenkunft wird wie das B
aus Paris meldet hohe politiſche Bedeutung beigemeſſen

J n lle früh ſeltvend beſſer als alle früheren ſee e e Felde ganten Schlaf gekräftigt und
ardeſtete vormittags Das ſubjektive Befinden und die Stimmung
ſind ſehr gut

Der Zar in Kronſindt Mut
acht Poljarnaja Swjesda iſt geſtern nachmittage gern des Zaren in Kronſladt eingetroffen

Nachmittags trat der Zar die Reiſe nach Peterhof an

Die Franzoſen in Marokko
Wauriſche ränberiſche Vanden

t ie Stadt Unnor die außerhalb der Vorpoſtenkette vonPaieeh nan an Die Araber die ſich ſüdlich befinden er
daten ſich Hilfe von den franzöſiſchen Truppen die ihnen nicht
gewährt wurde da die Vorpoſtenkette nicht überſchritten
werden ſoll

Die ſerbiſche Skupſchtinga
iſt bis zum 4 Dezember vertagt worden

FFg

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der Fall Held in Hannover
Berlin 19 Okt Jn der Beleidigungsklage des Reichs und

Landtagsabgeordneten Rentier Held ein Nachſpiel zum letzten
Wahlkampfe gegen den Redakteur Langwoſſt Hannover und
den Kaufmann Dr Krüger früher in Hannover jetzt in Goſſen
ſaß wurden die beiden Angeklagten von der Anklage der Be
leidigung freigeſprochen Sie hatten im Wahlkampfe den Ab
geordneten betrügeriſcher Manipulationen im ge
ſchäftlichen Verkehr ſowie Erpreſſung und Wucher zum
Vorwurf gemacht Held wurde im Widerklageverfahren wegen
Beleidigung der beiden Angeklagten in 5 Fällen zu 300 Mark
Geldſtrafe oder 10 Tagen Gefängnis verurteilt Den Beleidigten
wurde die Publikationsbefugnis im Hannvverſchen Kurier
erteilt Dem Angeklagten wurde in vollem Maße der Schutz
des S 19 zugeſtanden Jn dem Urteil ſtellte das Gericht feſt
daß die Anſchuldigungen gegen Held voll erwieſen
ſeien Zweifelhaft ſei nur der Fall des Wuchers aber immerhin
habe er auch hier in einer Weiſe gehandelt durch die er ſich
Vorteil verſchaffen wollte Die Beleidigungsklage gegen Rechts
anwalt Bienhold wurde von Held zurückgezogen und das Ver
fahren eingeſtellt

Sturmſzenen in Belgrad
Belgrad 20 Okt Bei Vorleſung des Vertagungsukas der

Stupſchttna erhod geſtern die Oppoſition ſtür miſchen Proteſt
Miniſterpräſident Paſchitſch verlas den Ukas unter lautem Lärm
und verließ dann den Saal Die Oppoſition bricht in Rufe aus
Nieder mit Paſchitſch Einer Aufforderung des Abg Marko
witſch gegenüber ſich in den Königspalaſt zu begeben da man
den Ukas des Köntas nicht gehört habe erklärt der Abg Weliko
witſch unter lautem BVeifall die Oppoſition habe dort nichts
mehr zu ſuchen da ſich die Krone mit dem neueſten Gewoltakte
einverſtanden erklärt habe Der Abg Bojinowitſch will mit
einem Seſſel auf Uznunowitſch eindringen der
lärmende Zwiſchenrufe machdt wird aber von ſeinen Partej
genoſſen zurückuehalten Nachdem endlich Ruhe eingetreten iſt
wird ein Antrag angenommen wonach ſämtliche oppoſitionellen
Parteien behufs Stellungnahme zu der Vertagung je einen
Delegierten wähien ſollen Dieſe Telegierten traten am Nach
mittag im Saale der Skuptſchtina zuſammen

Das Sigeldenkmal in Amerika
New Hork 20 Okt Jn Gegenwart von Vertretern der ſtaat

lichen und ſtädtiſchen Behörden und Abordnungen der Staats
miliz und der Bundestruppen ſowie einer großen Zuſchauermenge
erfolgte geſtern die feierliche Enthüllung des hier errichteten
Reiterſtandbildes des deutſch amerikaniſchen Generals v Sigel

Hamburg 20 Okt Reichskanzler Fürſt Bülow hat im Ein
verſtändnis mit den Hinterbliebenen die Koſten der Beerdigung
der bei dem Automobilunfall getöteten Frau Schipmann
übernommen und eine herrliche Kranzſpende geſandt

Poſen 20 Okt Jn der Klage gegen den polniſchen Reichstags
abgeordneten v Chrzanowski und Genoſſen wegen Ueber
tretung des Vereins geſetzes wurde Chrzanowski zu 25 Mark
Geldſtrafe verurteilt Einige weitere Angeklagten erhtelten gleich
falls geringe Geldſtrafen

Pavia 20 Oktober Durch außerordentliches Steigen des
Teſſin in ein Lamm bruch verurſacht worden Die Vorſtadt
iſt überſchwemmt Die Behörden treffen Maßregeln zur Hilſe

Petersburg 20 Okt Vom 16 Juli bis 15 Oktober ſind in
den verſchiedenen Orten des Reichs 8299 Cholerafälle feſt
geſtellt worden von denen 3995 tödlich verlaufen ſind

Aus der geftrigen AbendAusg be wiederholt
da nur in einem Teile enthalten

Vordeaux 19 Okt Jede Hoffnung daß die beiden am ver
gangenen Dienstag aufoeſtiegenen Lufiſchiffer der junge
deutſche Kauſmann Scharff und der Börſenmakler Belman
gerettet werden könnten iſt jetzt aufgegeben worden Der
Ballon iſt zweifellos durch einen Sturm weit aufs Meer
hin ausgetragen worden

Hancdel Gewer be und Verkehr
Die Halleschen Kaliwerke planen den Bau eines neuen Ka i

schachtes bei Schlettau
Die Gewerkschaft Hermann II hat bei 634 m Teufe auf ihrem

Schacht in der Nähe von Grobß Rhieden das Steinsalz angefahren
Köln 19 Okt Die Köln Ztg meldet Nachdem in der in

Düsseldorf abgehaltenen Versammlung der am Kuxenhandel be
teiligten Firmen der Vorschlag zur Einführung täglicher
Kuxenbéörsen abgelehnt worden wa hat wie wir hören der
V rstand des Vereins der am Kuxenhande beieiligten Virmen der
kär jenen Antrag eingetreten war sein Amt niederlegt

Rio de Janpeiro 18 Okt Wechsel aut London I6

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Krzengniuge usw

Berlin 19 Okt Frühmarkt amtlich festgestellte Protsoe
Weizen inländ 226,00 228,60 Roggen inländ 203 207
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 166 173 gute 174

186 russizehe und Donau leichte 158 161 alles ab Bahn u frei
Wagen Hafer märk mecklenb pomm posen sohles fein
186 196 mittel 177 85 gering 173 176 russiseher und Donau
mittel u gering russischer fein amerikab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 169,00 171,00
türkigcher 167 169 runder 164,00 166,00 ab Bahn u rei Wagen
Ervbsen inländische u ausländische Futterware mittel 186 120
keine und Taubenerbsen 200 210 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 30,50 32,60 Roggen
mehl O und 1 27,00 26,90 Welzeonkleie 12,69 13,25 Roggen
kleie 13 50 14,50 ab Mähloe

Hamburg 19 Okt Welzen stetig meeklenb u ostholstein
215 225 Roggen fest mwecklenb u altmärk 194 218 russ
oit 9 Pud10/16 Okt Nov 168,00 M Gerste fost südruses vit Okt

t46,50 Hafer rubig holst u wookfenb 174 a wan
Amerio mixoed eif per Okt 130,00 La Plata eif Okt Nov 129,00

Aniworpen 19 Okt Weizen ruhbig Mais stoetlg Hateor sietig
Gerste stetig

Karionelment ung Stärke
Berlin 19 Okt Kartoffelmehl und Stärke 28,25 23,76

Fouohte Stärke 14,90
Nagdeburg 19 Okt Kartoffelstärke und Mehl 24,75 26,00

Zueker
Hamburg 19 Okt nachm 6 Uhr Räben Rohaueker t Prog

Basis 88 90 Rondement neue Usanee frei an kord Hamhburg per
Okt 18,80 Nov 18,75 Dez 18,85 März 19,35 Mai 19,60 Aug 19,85

Stetig ton gon 19 Okt 9690 Ja vazuoker ruhig loco 10 sh 71 a
Roh Räübenzaucker ruhig loco 9 sh 4 d

Mnnee
Hambvurg 19 Okt 5 Uhr Kaffee good average Santos

er Okt 31,75 Gd Dez 32,25 Gd März 32,50 Gd Mal 32,75 Gd
u burg 19 Okt Kafkee flau Umsatz 3000 Saok

Petrolenm
Hamburg 19 Okt Petroleum abw Stand white loco 7,50

III
Nordhausen 19 Okt Branntwein 40 Vol für 100 kg 63 69vis 64 50 45 90 Voi tür 100 kg 70,60 71,60 per Looo Lieferung

ohne Fals ab Brennerei
Hawburg 19 Okt Spifritus fest Okt 27,60 Okt Nov

27,50 Nov Dez 27,50 G
Oel Oelsnnfen Feftwaren

Bremen 19 Okt Sohmalz stetig IL oko Tube Flrkin
48 Pf in Doppeleimern 49 P

Hamvurg 19 Okt Käböl ruhig verzollt 81,00
Kölpn 19 Okt Räböl loco 81,00 Mai 76,50

Wolle Baum wolle
Bremen 19 Okt Baumwolle still Upl midadl looo 61

III GIIIIIIIMerseburg 18 Okt Chilisalpeter Bericht von HugoEichhorn Tendenz befestigt man vermutet im Oktober kleinere
Verschiffungen Heutige Notierung Februar März 1908 10,07 N
Februar März 1909 10,82/2 M frei Fahrzeug Hamburg 4

London 18 Sept Chilisalp ord 11 h 3 ratt 11 h 9

Vienmmürkte
Berlin 19 Okt städtischer Ssebhlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 4339 Rinder 1240 Käzber 8813 Soehafe 11,258
Sschweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 s Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pf in Pfg Für Rinder Ochsen I volleischig ausgemästet höchsten Sehlachtwerts höchstens 6 Jahre alt
78 63 2 junge fleischige nicht ausgemästete u ältere ausgemästete
71 74 3 mäßig genährte junge und gut re ältere 63 66
gering genährte jeden Alters 55 61 Bullen 1 vollfleisehige
böchsten Schlachtwerts 74 80 2 mäßig genährte jüngere und gut
genährte ältere 68 71 gering genähbrte 60 62 Färsen u Kähe
I vollfleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerts
2 vollfleischige ausgemästete Kühe des höchsten Schlachtw bis zu
7 Jahren 69 72 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut
entwickelte jüngere 64 66 4 mäßig genährte Färsen und Käühe
62 651 5 gering genährte Färsen und Kühe 54 67 Kälber
1 feinste Mastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 93 98
2 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 86 91 3 geringe Saug
kälber 62 73 4 ältere gering genährte Kälber Fresser 61 567
Schafe 1 Mast Lämmer und jüngere Mast Hammel 86 90
2 ältere Masthammel 73 76 3 mäßig genährte Hammel u Schafe
Merzschafe 60 64 4 Holsteiner Niederungsschafe 28 42 auch

pro 100 Pfund Lebendgewieht Scohweine Man zahlt kfär
100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug vollfleischige
kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens
1/4 Jahr alt 60 Kaàser kleischige Schweine 67 69 geringentwickelte 53 53 Sauen 653 r

Das Rindergeschäft wickelte sich ruhig ab ünd hinterläßt
Ueberstand Der Kälberhandel gestaltete sich in guter Ware glatt
sonst ruhig Beiden Schafen war der Geschäftsgang glatt es wirä
voraussichtlich geräumt Der Schweinemarkt verlief glatt und wird
er e ten geräumt Ausgesuchte Schweine brachten Preise

über Notiz

Nachfrage und Angebot Preise von Kalt Knxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 18 Okt

Geſg vbrietGeld Briet
Alexandershall 7700 7850 Immenrode
Beienrode 5760 5900 Johannashall 3450 3525hurbach 10,800 11,000 Justus I 3900 4190
Carisfund 7200 7450 Kaiseroda 7400 7600Cecilienhall 76 125 Ludwigsehall 739/0 760
Desdemona 5400 Neustaßkurt 14,300 15,000Deutsche Kali Akt 101 102 Reichskrone Lossa 960 1100
Deutschland 3400 43500 Roland 40 75Friedrichshall 79 339 Ronneberg Akt 1381 142Glückauf Sondersh 16,300 16,600 Rothenberg 1950 2000
Günthershall 4400 44756 Sachsen Weimar 350 900Hannov Kali Akt 3900 3590 Salzdetfurt Kaliw A 20590 21590

1650 1725 Schieferkaute 4751 650
Hattorf 3920 4050 Siegfried J 3200 3276Heldburg 621/200 63 /290 Sigmundshall 19200 20090
Heldrungen 375 400 1Teutonia Aktien 18390 8790Hohenfels 7900 8059 Wilhelmshall 12,400 12,600
Hohenzollern 2750 3850 Wintershball 12,000 12,300Hugo 9 1600h 1676

Waaserstünde bedeutet über unter Null
Saale Trotha 19 Okt morgens 1,42 abends 1,40

Bernburg 13 Akt 0,70 19 Okt 0,70
Moldau Tser Eger Elhbe

J Okt Fall Wuchs Okt Fall Wuehse
udweils 18 0 12 Torgau 19 0,261 2

A Wittenberg 41,26 6Jungbunzlau 0,08 2 KoBtlau 40 67 6Laun 0,39 8 IBarby ro,78lPardubitz 0,16 6 Magdeburg 10,96 5 woBrandeis 0,18 6 Tangermde 32 1Melnik 0 56 1 Wittenberge 1,28 3Leitmeritz 0,54 7 Dömitz Peg 18 o es
Außig 18 0,27 2 Lauenburg 19 0,741 4Dresden 1,63 2 Hohnstort 0,75 3

Außig Von den oberen Plätzen werden eom 21 Fall gemeldet

I ar r h t r e nS r veeeneneeeeee 9 ra ar 3

An

u 22 t tnd Relouvaleszentenfür Kinder u

Huſten Heiſerkeit u
r 535 ze e e gert v

Schering s Grüne Apotheke Berlin Chauſſeeſtraße 19
Niederlagen Halle Sämmtliche Apotheken

Kömat Preouss Staatsmedallle

Seidenhaus Michels D Cie
BERLIN SW 19 Leipziger Strasse 43 44

Deutschlands grösstes Seldengeschäſt

n Seidenskaffe
in seiner Krefelder Vabrik und ver
sendet Probon von diesen und
anderen erstklaässigen Fabrikaten

Glatte Meter I bis 8,50 MGemusterte Meter 1,50 bis 15, M
so Wie Katalog von Seidenen

ſowie bei

Blusen Jupone Morgenröoken
amgehend und franko
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